
AmLsÖscrlL für die SLaöL Wiköbaö .
Genersl -Anzeiger str Kildbad und Umgebung .

Erscheint Dienstag , Donnerstag u . Damstag .
Der AbonnemrntS-PreiS beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebsnenS8«Sr!rtr » SonntegeSkatt
shr Wildbad vierteljährlich 1 10 monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 30 ^ ; auswärts 1 ^ 4b Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Zniertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen 8 Pfg -,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens 8 Uhr aufgegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —
Anonyme Einsendungen werden nichtberückstchtigt .

Württemberg .
— S . Mas . derKönig hat dem in Ruhe¬

stand versetzten Schullehrer Hahn in
Zwerenverg, OA . Calw , die Verdienstme¬
daille des Friedrichsordens verliehen.

— Bei der im Mai und Juni d . I . in
Stuttgart vorgenommenen höheren Lehre¬
rinnenstaatsprüfung ist u . Ä . zum Unter¬
richt an höheren Mädchenschulen für be¬
fähigt erklärt worden : Helene Bofinger
in Enzklösterle .

Gestorben : 4. Juli zu Liebenzell Stadt¬
schultheiß Wilh .Schn eider , 31 Jahre alt.

Stuttgart , 3 . Juli. Die Ver¬
handlungen über den Nachtragskredit für
de durch die schreckliche Katastrophe heim¬
gesuchten Ueberschwemmten haben , wie zu
erwarten war, zur einstimmigen Annahme
des Nachtragskredits geführt. Es läßt
sich nunmehr auch einigermaßen übersehen,
wie weit die Privat - und Staatshilfe den
Unglücklichen Linderung schaffen wird . Die
Sammlungen der Privathilfe werden wohl
die Höhe zwischen 600000 und 700000
Mk . erreichen. Fügt man noch einen
wesentlichen Teil des Staatsbeitrags von
400000 Mk . — der natürlich in seiner
ganzen Höhe dem Bezirk Balingen nicht
überwiesen werden kann — bei , so darf
als positiv sicher angenommen werden ,
daß von dem auf 1695798 Mk . geschätz¬
ten Schaden mindestens 1 Million durch
Privathilfe — die natürlich dem Bezirk
Balingen , für den ausdrücklich gesammelt
wurde , ganz zukommt — und Staatshilfe
gedeckt werden wird . Das ist ein Ergebnis,
welches deutschem Wohlthätigkeits - Sinn
und deutschem Gemüt für alle Zeiten ein
strählendes Zeugnis ausstellt.

Stuttgart , 3 . Juli. In der heutigen
Sitzung der Kammer der Abgeordneten
steht das Ortsvorstehergesetz auf der T .- O .
Zum Wort geme det sind Haußmann-Ba-
lingen , Sachs , Schumacher , Rcmbold , Geß
u . a . Haußmann spricht zu Gunsten des
bestehenden direkten Wahlrechts. Die Kom¬
mission sei zu einer weitgehenden Ueber-
einstimmung gelangt , daß die Lösung der
Regierung nicht die richtige sei . Auf die
Einführung des bürgerlichen Gesetzbuches
könne man mit der Aufhebung der Lebens -
länglichkeit nicht warten .

Stuttgart , 3. Juli . Die Abgeord¬
netenkammer lehnte mit großer Mehrheit
die Regierungsvorlage ab , in welcher das
direkte Wahlrecht für die Ortsvorsteher¬
wahlen eingeschränkt wird und nahm einen
Antrag an , der die Regierung ersucht ,
einen neuen Entwurf vorzulegen, wonach

Scrmstcrg , 6 . JuLi 18S5 .
in allen Gemeinden des Landes eine pe¬
riodische Wahl der Ortsvorsteherauf Grund
des bestehenden direkten Wahlrechts ein¬
geführt wird .

Neuenbürg . Die beschwerdeführenden
Umwohner des hiesigen Amtsgerichtsgebäudes
sind cntgiltig mit ihren Beschwerden wegen
des Umbaues abgewiesen worden . Der Um¬
bau hat bereits begonnen .

Calw , 2 . Juli. Ein Gang in die
Umgebung der Stadt zeigt mit welch furcht¬
barer Kraft der gestrige Sturm gehaust
und welche schauerliche Verheerungen er
in Feld und Wald angerichtet hat . In
unserem Stadtwald sind der Rudersberg
und die Aichhalde am meisten betroffen .
Hunderte der schönsten und größten Tan¬
nen sind entwurzelt oder abgegnickt. Auf
den Feldern hiesiger Markung gegen Stam-
heim hin sind 2/ » des Ertrags durch den
Hagel Vernichter.

Calw . Ein weiterer Bericht über
das Unwettermeldet : Hunderte von schönen
kräftigen Obstbäumen liegen entwurzelt
oder geknickt am Boden ; was noch steht
ist großenteils der Blätter beraubt und
schwer durch den Hagel beschädigt. Die
Ernte ist so gut wie vernichtet , Hopfen¬
anlagen zerstört , die Gärtnereien voll¬
ständig ihres Schmuckes beraubt und die
Glashäuser zerschmettert. — Und erst die
umliegenden Wälder ! — Hunderte der
stärksten Stämme liegen entwurzelt am
Boden oder in halber Höhe abgekuickt
und zerfetzt, überall sind die Wege mit
abgeschlagenen Zweigen rc. bedeckt . Der
dadurch verursachte Schaden läßt sich vor¬
erst gar nicht feststellen . An den Häusern
sind tausende von Fensterscheiben zerschmet¬
tert (die beiden Spinnereien Tanneneck
haben allein ca . 1700 Scheiben eingebüßt ) ,
Kamine und Kaminplattenheruntergestürzt
und die Dächer eingeschlagen , eine Scheuer
hat den Giebel ganz verloren , versch ebene
Häuser wurden fast vollständig abgedeckt ,
auch die katholische Kirche wurde durch das
am Dach eingedrungene Regenwasser er¬
heblich im Innern beschädigt. An vem Fa¬
brikgebäude der H .H . Staelin in Kentheim
sind sämtliche Fenster, in den beiden Fabrik¬
gebäuden nahezu tausend , auf dem Bahn¬
hof und in der Stadt viele Hunderte zer¬
trümmert . Den größten Schaden erleiden
die hieß Gärtnereien von Mayer , Karch,
Klöpfer . Ersterem sind an 3 Warmhäusern
sämtliche Fenster auf der Südseite einge¬
schlagen, ebenso alle Frühbeetfenster mir
allein etwa 3000 Scheiben . Die Zier¬
pflanzen und Gemüse sind zerfetzt. . Und

31 . Jahrgang .

das alles das Werk von noch nicht 5 Minuten
es ist fast unbegreiflich ! Die Badanstalt
in der Nagold ist teilweise eingestürzt und
da bei der großen Hitze viele Badgäste
anwesend waren, so mußten solche, teilweise
nur mit dem Hemde bekleidet, sich in die
nahe Handelsschule flüchten, unter Hin¬
terlassung ihrer Kleider und Stiefel, wo¬
bei einige der Flüchtlinge Verletzungen
durch herunterfallende Ziegel davontrugen.
Heuwagen wurden vom Sturm umgestürzt
und die Ladung teilweise in die Lüfte ent¬
führt ; viele im Feld und auf der Straße
sich befindliche Personen wurden durch die
Hagelstücke teilweise empfindlich verletzt .
Wer zur Zeit des Hagelschlags im Freien
war, litt entsetzlich . Biele Leule kamen
mit blutüberströmten Gesicht zur Stadt
Frau Bauer (z . Badhotel Tein ach),
welche mit Kindern und einem Fräulein
im Wagen nach Calw fuhr , schwebte für
Augenblicke in höchster Lebensgefahr. Bei
Kentheim gingen die Pferde durch und
rannten, als sie plötzlich die Straße von
Bäumen verlegt fanden , nach einem Ver¬
suche diese zu überspringen , direkt der
Nagold zu . Zum Glück schreckte eines der
Pferde noch dicht am Ufer zurück so daß
der Wagen hier zum stehen kam . In Alt¬
bulach sind die Felder total verhagelt.
Oekonom Goez auf Hof Dicke schreibt :
„ Die ganze vielversprechende Ernte auf
dem beinahe 300 Morgen großen Gut
ist gleich Null . Der Schaden an den gut-
gehaltenen Obstbämen , sowie der am
Wohnhaus gelegenen Anlage ist unermeß¬
lich , ähnlich sieht es in dem benachbarten
armen Holzbronn aus .

"
Nagold , 3 . Juli . Ein schreckliches

Hagelwetter durchzog gestern Nachmittag
zwischen 3 ' / ^ und 3 ' /r Uhr einen Teil
unseres Amtsbezirks und insbesondere ist
es unsere Nachbargemeinde Rohrdorf,deren Markung binnen weniger Minuten
derart verhagelt wurde , daß der ganze zu
erhoffende Erntesegen vernichtet ist. Die
Fluren einer über 400 Morgen großen
Fläche sind zerstört und der Schaden be¬
trägt, abgesehen von demjenigen an Obstbäu¬
men zwischeu40 000 bis50 000 ^ Leider sind
hiedurch meistens kleine Leute , deren Besitz
vorher verschuldet ist, betroffen . Hoffnungs¬
los greifen die unbemittelten Leute zurSense,
um wenigstens die Neste ihrer Halmfrüchte
als Biehfutter zu verwerten , trostlos müßten
solche der Zukunft entgegensetzen, wenn
nicht der Edelsinn und die Opferwilligkeit
ihrer Mitmenschen , welche von solch har¬
tem Schicksal verschont blieben, hilfreich
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ns Mittel tritt . — Auch von anderen
Orten wie von Pfrondorf kommen Hiobs¬
posten über den Schaden , welchen das

gestrige Unwetter angerichtet hat .
Pleidelsheim , 2 . Juli . In alter

Anhänglichkeit an den früher hier walten¬
den Stadtschultheiß Bätzner in Wildbad

feierte gestern die hiesige Bürgerschaft Ein¬

zug und Amtseinsetzung seines Sohnes ,
des neuerwählten Schultheißen Bätzner fr .
Um 8 ' /- Uhr kam der neue Ortsvorsteher
in Begleitung von ca . 50 WildbaderBürgern
und einer Musikkapelle in Bietigheim an ,
von wo aus die Gesellschaft in 12 Ge¬

fährten hier abgeholt wurde . Der Ort
war festlich geschmückt; der hiesige Orts¬

geistliche hielt eine Begrüßungsrede . Die
Amtseinsetzung erfolgte durch Oberamt¬
mann Schott von Marbach . Hieran schloß
sich ein Festmahl im Ochsen mit verschie¬
denen Trinksprüchen . (Schw . Merkur .)

Eßlingen , 3 . Juli . In der Bauer -

fchen Kunstmühle ereignete sich heute Nacht
ein schweres Unglück . Der Mühlknecht
Strobel aus Deizisau , Vater von 6 un¬

erzogenen Kindern , fiel , während er sich
waschen wollte , in den Mühlkanal , wurde
alsbald von einem Mühlrad erfaßt und
schrecklich zerquetscht , so daß er als Leiche
herausgezogen werden konnte .

Untertürkheim , 2 . Juli . Gestern
Abend rettete der Verwaltungskanditat
Vogt hier einen hiesigen Bäckergehilfen ,
der beim Baden an einer gefährlichen
Stelle des Neckars untersank .

Rundschau
^

Aus d em M urgt hal , 28 . Juni . Wer

gegenwärtig das Murgthal bereist , kann in

Staufenberg die Erdveerfelder bewundern , denn
die roten Früchte sind hier in Menge zu finden .
Dieses Jahr haben die Leute fast Not , sie an .
den Mann zu bringen , da sie dieses Jahr
nicht von der Güte und auch nicht so schön
sind wie in sonstigen Jahren . Fast alle haben
schwarze Flecken — die Leute nennen das

Mehlthau — und dürfen unsere Frauen beim

Einmachen etwas vorsichtig sein und ihre Ein¬

machgläser gut schwefeln . Die Früherdbeeren
fanden zuletzt zu 12 Pfennig kaum Abnehmer
mehr , wie man versicherte, und sollen sogar
den Schweinen vorgcworfen worden sein. Die

fetzigen Späterdbeeren sind ebenso in Menge
vorhanden und geben die Händler auch nicht
mehr dafür . Daher kommt es , daß man in

Karlsruhe , das ja überschwemmt wird mit Erd¬
beeren aus Staufenberg , dieses Jahr auch so
billig kauft zu 20 und 25 Pfg . das Pfund .
Die Konservenfabriken verlangen gar keine oder

doch nur zu einem geringen Preis , wie man
versichert , 30 Mark den Deppelzentner . Die
Stachelbeerenkulturen hängen auch sehr voll
und gi dt es auch eine ungeheure Menge dieser
Früchte . Viele wurden dieser Tage grün ge¬
brochen zum Einmachen . Für diese wurden
8 Pfennig das Pfund bezahlt . Für die reifen
die voriges Jahr zuletzt zu 4 und 3 Pf . das
Pfund verkauft wurden , werde dieses Jahr ,
mnnen die Leute, noch weniger bezahlt werden ,
darum sei es besser, man mache ein Getränke
davon . Diese Früchte werden heutzutage überall
in Menge gepflanzt .

M ü n ch e n , 2 . Juli . Nach einem Tele¬

gramm , welches der „ Amberger Volkszeitung "

von vertrauenswürdiger Seile zugegangen ist ,
sind in Eslarn im Ganzen 170 Häuser nieder¬

gebrannt . Eure weitere amtliche Meldung be¬

sagt : Das Schadenfeuer in Eslarn ist gewäl -

tigt . Von ca . 300 Gebäuden sind 150 cin -

geftürzt . Ungefähr 1400 Einwohner sind ob-
da ' los . Das Pfarrhaus ist vollständig ab -

annt , d ',e Schule wnrde sta
' beschädigt ;

auch das Stadthaus ist leicht mitgenommen .
Die öffentlichen Kassen und Urkunden sind ge¬
borgen worden . Verluste an Menschenleben
sind nicht zu beklagen . Eins Hilfskomitee hat
sich gebildet .

München , 3 . Juli . Die Feuers¬
brunst in Eslarn (Oberpfalz ) ist bewäl¬
tigt . Von etwa 300 Gebäuden sind 150
zerstört . 1400 Einwohner sind obdach¬
los . Der Prinzregent hat sofort die Summe
von 6000 Mk . gesandt .

Frankfurt a . M . , 2 . Juli . Der gestern
von hier mit beschleunigter Fahrzeit abgelassene
bayerische Güterzug 405 ist bei Hackenheim
in Rheinheffen in der Nähe einer Weiche ent¬
gleist. Der Tender und 16 Wagen wurde »
vom Geleise gestoßen , das Geleise selbst auf
150 Meter gestört . Der Schaden an Fracht
und Material ist bedeutend in Folge der vielen

Eilgutsendungen . Vom Betriebspersonal wurde
niemand verletzt .

— Ueber eine schreckliche Katastrophe wird
aus Stuhlweißenburg unterm 1 . Juli
telegraphisch berichtet : Als 40 Landleute unter
der Führung des Oekonomen Franz Pal das

hiesige Dampfbad besichtigten , öffnete Atzerer
den Dampfhahn , worauf sich der Raum sofort
mit heißem Dampf füllte . 25 Personen wurden

verbrüht . Gegen Pal ist die Untersuchung
wegeii Mordverdachts eingeleitet .

Be rlin , 2 . Juli . Die „ Kreuzzeitung "

^schreibt : Der Wechsel in den Gouverne¬
ments von Ostafrika vollzieht sich in die¬
sem Monat thatsächlich , indem der neue
Gouverneur Wißman , am 3 . Juli seine
Reise dorthin antritt und in der letzten
Woche des Monats wahrscheinlich die
Führung der Geschäfte übernehmen wird .
Zwei Monate später ist der Wechsel im
Gouvernement Kamerun zu erwarten . Der
Urlaub des Gouverneurs von Zimmerer
läuft mit Ende August ab . Bis dahin
wird für ihn Wohl ein anderer Posten ge¬
funden sein und die Wiederbesetzung des
obersten Verwaltungspostens in Kamerun
kann erfolgen . Voraussichtlich wird der
Landeshauptmann v . Puttkammerzum Gou¬
verneur ernannt werden .

! Kiel , 3 . Juli . Nach der bisherigen
Bestimmung geht der Kaiser mit der Hohen -
zollern morgen Abend 11 Uhr nach Stock¬
holm und trifft daselbst am Samstag
Mittag 12 Uhr ein . In Stockholm findet
Empfang durch den König von Schweden
statt . Der Kaiser bleibt einige Tage in¬
kognito auf einem in der Nähe Stockholms
belegenen kgl . Schloß und begibt sich dann
auf einige Zeit nach Tulngarn zum schwed.
Kronprinzenpaar .

Königsberg . (Von Kreuzot¬
tern gebissen .) Das herrliche Wetter
lockte an einem Tage der verflossenen
Woche ein junges Ehepaar aus Königs¬
berg nach den Galtgarben . Bon der an¬
strengenden Fußpartie ermüdet , legte die

junge Frau sich im weichen Moose des
Waldes nieder und war bald eingeschlafen .
Der Ehemann benützte die Gelegenheit ,
um für seine Gattin einen Waldblumen¬
strauß zu sammeln ; da plötzlich vernahm
er laute Hilferufe : die junge Frau war
im Schlafe von 2 Kreuzottern überrascht
worden . Die Schlangen hatten sich um
ihre Füße gewunden . In diesem Moment
kam ein alter Schäfer mit einem Hunde
hinzugeeilt , und ohne den Zuruf seines
Herrn abzuwarten nahm das Tier den
Kampf mit den Schlangen auf . Nach
kurzer Zeit lagen beide Schlangen tot am
Boden . DienunmehrvorgenommeneUnter¬
suchung ergab eine Bißwunde (die Dame

hatte Zeugschuhe an ) am rechten Fuße .
Der Fuß schwoll zusehens an , und nach¬
dem der Hirt die Wunde unterbunden
hatte , ging es mittelst eines gemieteten
Fuhrwerks der Heimat zu . Hier berief
man sofort einen Arzt und demselben ge¬
lang es nach mehrmaligen operativen Ein¬
griffen , die Lebensgefahr zu beseitigen .
Das treue Tier des alten Schäfers mußte
den Kampf mit den Schlangen mit dem
Leben büßen ; in Folge unzähliger Bissen
verendete es schon nach 2 Stunden .

Lemberg , 2 . Juli . Die Stadt Gli -
nyia wurde von einer furchtbaren Feuers¬
brunst heimgesucht . Fast alle Häuser sind
eingeäschert . Einzelheiten fehlen noch.

Vermischtes .
— Bei emem kürzlich stattgrhabten Aus¬

flug der württ . Abgeordneten - Kammer auf der
neueröffneten Botiwarthalbahn machte ein Teil
der Abgeordneten in einem Wirtschafisgarten
zu Beckstein ein Kegelspiel . Weil nun zufällig
gerade kan Kegelbube zum Aufsetzen da war ,
so bequemten sich die Herren Volksvertreter
selbst zu diesem Dienst . Da zeigte sich denn
ein schönes Bild der Eintracht : während der
Demokrat Käs von Backnang schob, setzte der
Sozialdemokrat Glaser von Cannstatt mit dem
privilegirten Freiherrn v . Wöllwarth die Kegel
auf . Ein Herr H . S . hat darauf im „ Be¬
obachter " folgendes Gedicht veröffentlicht :

Ist es wirklich volle Wahrheit
Oder träum ' ich ein Phantom ?
Friede , Friede ! ruft der Kaiser ,
Friede singt der Papst in Rom .

Und in Beilstein setzt der Ritter
Mit dem Sozi Kegel auf —
Hat der Strom der Weltentwicklung
Ganz geändert seinen Lauf ?

Sind im tausendjähr ' gen Reiche
Wir schon glücklich angelangt ?
Ach , es klingt so süß idyllisch,
Daß mir 's um die Dauer bangt .

Vf/sltsn - /hussicrktsn
aut Otrunä äsr Lsriolits äsr äsutsolrsu 8ss -

v? » rts in UarnburA .
7 . ffuli : Vm'äirclorlioü, rviucll», müsst »-

rvarm .
8 . müssiA, warm .

Ltürmiseü u . ck. Lüstsu .
9 .

'
VVolüiK mit LcmususeüÄu , rvärmer ,
meist troelrem

10 . ^ olülA, souimimelroin , rvurm , strieü -
rvsise Gervitter .

Unterzeichneter hat in den letzten 2 Jahren
durch Magen - und Darmleiden , verbunden mit
Blähsucht und Lebcranschwellung , unsägliche
Schmerzen gelitten .

Die von mehreren Aerzten hiergegen ver -
ordneten Arzneien waren erfolglos und habe
ich mich nun an den homövsi Arzt , Herrn
vr . raock . Bolbeding in Düsseldorf ,
Körtistsallee 6 , gewendet , welcher mich nach
4 Wochen von meinem Leiden vollständig be¬
freit hat . Hierfür sei demselben mein und
meiner Familie innigster Dank öffentlich aus¬
gesprochen .

Oberhaching bei München .
E Höfer , pens. Lehrer.

Z l-väsn , Ltievioi8 unä kuxkin, A
Z äoppklbrsit ü M . l .35 p«r »em,. ß
A nadelfertig , in den vorzüglichsten Quali - S
H täten versenden in einzelnen Metern por - ?
>2 tofrei ins Haus A
2 luelivei-sanätgesokä tvettingsi -LLo -, krank- r>
I tuet a . b!I . ^
^ Musterauswahl umgehend franko . A
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Amtliche und Privat -Anzeigerr .

Wildbad , 4 . Juli 1895 .

Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir
die schmerzliche Mitteilung , daß unser lieber Gatte , Sohn ,
Bruder und Schwager

ich . Schober ,
Kgl . Forstwart

heute Nacht nach langem , schwerem Leiden im Alter
>von 27 Jahren sanft in dem Herrn verschieden ist.

Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen.
Beerdigung in Wildbad Samstag nachmittag 4 Uhr

vom elterlichen Hause aus

I

Hlollvrervk 's Mrs driorio .
LüvUssn mib 25 03 .O3,o-8sr26Q 75 ktsnnlZ .

1 1 V» 88v.
Wolil 8 ekm 6 cl( 6 lic! 68 , § l 6 iebm 388 i § 68 Lötränk .

Oleick empkeklenswertk kür Oesunäe unä Lrsnlle .

, ln sllvn geeigneten Kssoststtvn vorrStliig .

Wein -KcmdlunH
Hauptstraße

10S
Hauptstraße

105Vllstav Kammer
empfiehlt

Medicinal - und Dessertweine , alle Sorten fremde und
Land - Weine

MlousLwrvllSv Vvlllv
— - sowie sämtliche Spirtiuosen m

Mädchen -Gesuch.
Ein Mädchen , das selbständig lochen

und Zimmer machen kann , zu sofortigem
Eintritt gesucht.

Näheres in der Exped . d . Bl .

Cataloge mit ca . 3000 Nummern gratis
und franko durch

Kokenl Vlsvkllen , Hamburg .

Jeden Sonntag

berliner pfsnnicuvken ,
wie auch verschiedene Sorten

Törtchen und Dessert -Gebäck .
6 . rinäknbsrger , L §1. Koüieksrullt.

Dieses wahrhaft
volkstümlicheHaus -

miltel hat sich seil uun -
mehr25Jahren alS bestc'

schmerzstillende Einreibung
bei Gickr , Nheumarisuiuo ,

Gliederreißen usw . glanzenL lie -
währt . Es hat in allen Ländern

der Erde eine große Verbreitung'
und infolge seiner sichern Wirkung eine
allseitige Anerkennung gesunden ,

daß es jedem Kranken mit Siecht em¬
pfohlen werden darf .

Der Anker - Pain - Expeller
hat seine hervorragende Stellung unter den
schmerzstillenden Einreibungen siegreich oe- i
hauptet , trotz mancherlei Anfeindung und
trotz zahlreicher Nachahmungen ; das ist
gewiß der beste Beweis dafür , daß das
Publikum sehr wohl das Gute vom
Schlechten zu unterscheiden vermag .

Um keine wertlose Nachahmung zu er¬
halten , sehe man beim Einkauf nach unsrer
Fabrikmarke , dem roten Anker , und weise
jede Flasche ohne diese Marke als unecht
zurück . Zu haben in den Apotheken zum
Preise von 50 Pf . und 1 Mk . die Flasche .

Haupt - Depots : Marien -Apotheke in
Nürnberg ; Marien

"
- Apotheke in Augs¬

burg ; Löwen - Apotheke und Ludwigs -
Apotheke in München und Kirsch - Apo - s
thckc in Stuttgart .

Nost -
in Extraktform —

v . ^l . Svftrsüsr,Fciierbach - Stliktgart .
Das Einfachste , Praktischste und
Vorzüglichste zur Bereitung eines aus¬
gezeichneten , billigen , gesunden Haus¬
trunks ( Mosi'sft_
Einfachste Handhabung , alles Ko¬

chen, Turchseien : c . unnötig .
—— Prospekte gratis , franco . ——

Per Pornou zu 150 Liter mit genauer
Gebrauchsanweisung Mk . 3 . 20 .
Depot in Wildbad bei Fr . Treiber . ,
In Neuenbürg bei G . Palm

Liebenzell : Apotheke.
Wttkk Le äs » VisvL ! Leäe Litvlre ;

KKW

WW

AMU

Deren Debroued virä ckamit ausssrorckentlivk
srlsivktert , — sauber uoä bsgusw , — ur>-1 sr-
mögliokt aued ckls nur troplsu v̂eise Vewremkuiig
cksr ^Vüees .

r
'
/r s//s -r ak/s

/ r/ ^ T-s -r.
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Lei Verbenäuug' von

LVLKs 6L8 6I . LHI.IV»
8inki äie

O ^ 2 - ^ ^ O «- i ^ UI >lO sui 6is
oieloii^eiti » steigst clor

T .IOZLI ' - X^ r '^ TLI ' äas DTrLII -
X ' ^ . OTIH .

In Lüoksielit nnt ctio Dsnoktkrult 4—6 mul billjo-or als
elootr . Dickt .

WOHN 217 LW2IWHWH ln M U «1I» k» ,I nnr von .-

so >sz o ^ vidw Ostilk - rwrijlTk .

s Lin krältigsr lülsgen

s mxS « In « KNt « V « ! »«lWI
sind die Fundamente eines gesunden Körpers . Wer sich Beides bis m sein
spätestes Lebensalter erhalten will, gebrauche den seit Jahren durch seine aus¬
gezeichneten Erfolge rühmlichst bekannten

» ukenl Ullnivk 'sckon

Kräuter -
Dieser Kräuterwein , aus vielfach erprobten und heilkräftig befundenen

Kräutersäften mit gutem Wein bereitet, übt infolge seiner eigenartigen und
sorgfältigen Zusammensetzung auf das Verdauungssystem eine äußerst wohl -
thätige Wirkung aus ; er ist das beste Verdauungsmittel und kein Abführmittel.
Kräuterwein befördert eine regelrechte , naturgemäße Verdauung , nicht allein
durch vollkommene Lösung der Speisen im Magen , sondern auch durch seine
anregende Wirkung auf die Säftsbildung .

KsörcrucHs-Arrrveisirng istzsdev Masche bsigegsben.
Kräuter -Wein ist zu haben zu Mk. 1 .23 und Mk . 1 .73 in
Wildbad, Liebenzell, Calw, Gernsbach, Teinach, Neuenbürg , Weil ,
Wildberg, Pforzheim , Tiefenbronn , Baden - Baden , Lichtenthal.

Aidlingen , Rastatt u. s. w . in den Apotheken.
Auch versendet die Firma HerkerE HHrlvIi , LvixsriK , Weststr . 82

drei und mehr Flaschen Kräuter - Wein zu Originalpreisen nach allen
Orten Deutschlands porto - und kistefrei .

Mein Kräuter -Wein ist kein Geheimmittel; seine Bestandteile sind : Ma¬
laga -Wein 450,0, Weinsprit 100,0 , Glycerin 100,0 , dest. Wasser 240,0 , Ebereschen¬
saft 150,0, Kirschsaft 320,o, Fenchel , Anis , Helenenwurzel, amerikan . Kraft¬
wurzel, Enzianwurzel , Kalmuswurzel 10,0 .
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Meiner werten Kundschaft zur gefl . Nachricht, daß ich vielseitigen
Wünschen nachkommend, nunmehr auch lange Aufziehstiksel , sowie
Holzschuhe ohne Filzsutter auf Lager halte . Gleichzeitig mache ich

0 darauf aufmerksam, daß meinoo
0oo
o
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0
o
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Laser irr Zvlwkvareir
von einfach bis feinst , sür Herren , Damen, Knaben und Mädchen wieder aufs Beste
saniert ist. Wintertvuren aller Gattung sind stets in großer Auswahl am
Lager . — Es wird immer mein Bestreben sein , meine Waren nur in guter
Qualität und zu mäßigen Preisen abzugeben . — Maßbestellungen , sowie
Reparaturen werden schnell und pünktlich bei möglichst billiger Berechnung
ausgesührt . Um geneigtes Wohlwollen höfl . bittend

zeichnet hochachtungsvoll
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MUitzliü LodulimLolibrmstr . ,
Hauptstraße 81 .üoooooooooooooooo oooooooooooo

Meine Damen
machen Sie gefl. einen Versuch mit

> ,

kkWLN
'

8 IMWMM
v . Bergmann L Co , Dresden Radebeul

( Schutzmarke : Zwei Bergmänner )
es ist die beste 8eike argen Lommerfproffe « ,
sowie sür zarten , weißen , rosigen Teint .
Vorr - L Stück 50 Pfg . bei

^ ,
Avotbeker Pr . Metzger und Emil Ruß

Wein - Kandlung
von
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vkr . Lvmpl
empstehlt ihr großes Lager reinge¬
haltenerin- und ausländischer Weine
in allen Preislagen. Faßweise und
von 1 Liter ab .

Redakllcn , Druck und Verlag von t5 b r . Pj r l d b r 7

IWül -11 .Ik68r-LL8plis !t Kk8ei,äft »

2iuiiZs3ni , 8töe ^ uoli8ti ' . 48 ,
empfiehlt

Asphalt,
Ksphaltdachpappe,
Asphalt -Aöhren ,

Dachlack,
Holzpflaster,

Kolzcementdächer , 8
Karkokineum . I

Lilligei '
« io j«Uv voUour^on» !

TLdlrsieks XvorLevurmssL i ^
Von 20 A1K. ünkravoovsiserrävivl » «
? L. Kis^ ngeblrgs - ^ Lldlvmsn H.
Droits 82 ora . wir . von 42 kt . Lu »

. „ 165 „ „ „ 105 „ ,, A
ksrtiAo Lstttüoüer otivs

(riösss 135/260 ein. Stoic. !^ . 1 . 90 co
„ 165,200 „ „ „ s .so T

?L . 6 !vsvngLdik 'gs-k?smkömen Z.

„ 165 „ „ „ >' , >> ^ '
ksrtiKS Dotttiioker oQvo Mant , ^

L-röesv 136/200om . Sto1c. Ll. 2 .25 Z
„ 165,200 „ „ ,,A60 S -

ircrEttc/r ^ vr2 <1. v . LI. 2 .2oLQ Z

pro Stiiolc vorr LI^. 2 .00 Lir. ^
8ck1e8 . leineii - IIuus Z-

101» »11 D' sist A
Lolunlväedorx i. tzis-snxs!,. L.

Beste u . billigste Bezugsquelle für garanUrt I
neue, doppelt gereinigt u . gewaschene , echt nordischeI

Wir versendenzollfrei, gegenNachn. ( jedes beliebige
Quantum ) GuteneueBettfedern per Pid .
sür 60 Pfg ., 80 Pfg ., 1M . u . 1M . 25 Pfg . ;
Feine Prima Halbdaunen 1M .60Pfg.
u . 1M . 80 Pfg . ; Weiße Polarfedcrn
2M . u . 2M . 50Pfg . ; Silberweiße Bett¬
federn 3 M., 3 M . 50 Pfg . und 4 M. ;
ferner: Echt chinesische Ganzdaunen
(sehr süllkrästig ) 2 M. 50 Pfg . und 3 M.
Verpackung zum Kostenpretse. — Bel Beträgen von
mindestens 75 M . Rabatt . — Nrchtgesallendes
bereitwilligst zurückgenommen!
Locker L 60 . in llorlkröl in W-s-f

Königl . Kurtheater.
Direktion : Jntendanzrat Peter Liebig .

Freitag den 5 . Just 1895 .
Zum 1 . Male . Zum 1 . Male.

Die Waler
Lustspiel in 3 Aufzügen von Adolph

Wildbrandt.
Samstag den 6 . Juli 1895

Barfüßige Fräulein
Lustspiel in 4 Akten von Julius Rosen .

Sonntag den 7 . Juli 1895 .

Die Großstadtluft
Schwank in 4 Akten von O . Blumenthal

und G . Kadelburg .
r i m Wildbad.
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